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Das neue Walderlebniszentrum Regensburg
Das »WEZ« im Prüfeninger Holz ist künftig Ausgangspunkt von Walderlebnistouren
für Jung und Alt

Cornelius Bugl

Nur wenige Autominuten von der Regensburger Altstadt entfernt und auch mit öffentlichen Linienbussen zu erreichen, ist das
neue »Walderlebniszentrum (=WEZ) Regensburg« künftig Ausgangpunkt für erlebnisorientierte Wald-Entdeckungstouren. Ver-
wirklicht wurde das Projekt mit Mitteln des Freistaates Bayern sowie der europäischen Gemeinschaftsinitiative für den ländli-
chen Raum, »LEADER+«. 

Pultdach versehene WEZ, in dem auch ein größerer Vortrags-
raum untergebracht ist.

Vom WEZ aus werden die Besuchergruppen an der Seite
eines Försters oder einer Försterin das »grüne Drittel« ihrer
Heimat im Rahmen einer Waldführung näher erforschen, wo-
bei die Grundzüge einer naturnahen Forstwirtschaft breiten
Raum bei den Ausführungen einnehmen werden. Die laub-
baumreichen Mischwälder des Staatswald-Distriktes Prüfenin-
ger Holz (Forstbetrieb Burglengenfeld) bieten hierfür das idea-
le Umfeld.

Daneben soll das WEZ auch zu einer Plattform für den Ge-
dankenaustausch all derer werden, die im Großraum Regens-
burg in der Umweltbildung tätig sind, um Synergieeffekte zu
nutzen und das weitere Vorgehen aufeinander abzustimmen.

Cornelius Bugl ist als Abteilungsleiter am Amt für Landwirtschaft
und Forsten Regensburg unter anderem auch für das Walderlebnis-
zentrum zuständig. cornelius.bugl@alf-re.bayern.de

Der gewählte Standort ist in den Augen der Verantwortlichen
ideal, liegt doch das Waldgebiet »Prüfeninger Holz« nur fünf
Kilometer von der Regensburger Altstadt entfernt und ist so-
mit nicht nur mit dem Auto, sondern auch mit öffentlichen Li-
nienbussen gut erreichbar. Auch bei Wanderern und Joggern
ist das Waldgebiet sehr beliebt. Generationen von Kindern
und Lehrern aus Stadt und Landkreis Regensburg ist das
Waldgebiet darüber hinaus gut bekannt, finden doch hier je-
des Jahr die beliebten »Waldjugendspiele« statt.

»Schön is’, unser Walderlebniszentrum!«

Nach einem Fußmarsch von etwa 300 Metern erreicht man
vom Parkplatz aus das Gebäude, das auf einer kleinen Wald-
lichtung in Holzbauweise errichtet ist und sich harmonisch in
die Landschaft einfügt. Den innovativen Rundbau aus heimi-
schem Holz konzipierte das Staatliche Bauamt Regensburg,
das auch die Bauleitung inne hatte. Bei den Wanderern und
Erholungssuchenden kommt das Gebäude bereits jetzt schon
gut an. »Schön is’ geworden, ›unser‹ Walderlebniszentrum!«,
lautet häufig das spontane Fazit der Waldbesucher.

Mit dem Bau des Walderlebniszentrums – übrigens dem
einzigen in der Oberpfalz – geht ein langgehegter Wunsch der
örtlichen Förster in Erfüllung. Mit dem WEZ wurde ein zen-
traler Anlaufpunkt in stadtnaher Lage geschaffen, von dem
aus sowohl der Schuljugend als auch der gesamten Bevölke-
rung mit gezielten, erlebnisorientierten Führungsangeboten
der Wald sowie seine naturnahe und nachhaltige Bewirtschaf-
tung wieder ins Bewusstsein gerufen werden können.

Ab dem Frühjahr 2008 werden jeden Tag Schulklassen so-
wie Besuchergruppen aus Stadt und Landkreis Regensburg
und sicher auch darüber hinaus das Walderlebniszentrum an-
steuern. Ausgangs- und Endpunkt dieser Wald-Entdeckungs-
touren ist das von Holz und Glas dominierte und mit einem

Abbildung 1: Das Walderlebniszentrum Regensburg – Arbeitsplatz
für das »WEZ-Team« sowie Treffpunkt und Ausgangsort für die an-
gebotenen Walderlebnistouren für Jung und Alt. 
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LEADER+ ist ein wichtiges Förderin-
strument bei der Stärkung ländlicher Ge-
biete. Weitere Informationen im Internet
unter www.stmlf.bayern.de/landentwick-
lung/leader




